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Künstliche Intelligenz: HPI unterstützt 
Entwicklung von Datenqualitäts-
standards  
 
 
21. Januar 2022   

KI-Anwendungen sind längst Teil unseres Alltags und treffen immer mehr 
Entscheidungen für den Menschen. Wie gut und wertfrei diese sind, hängt 
allerdings maßgeblich von der Qualität der Daten ab, mit denen die KI-
Technologien arbeiten und trainieren. Doch wie lässt sich eine hohe 
Datenqualität durchweg sicherstellen?  
 
Das Hasso-Plattner-Institut (HPI) arbeitet als Partner im neuen 
Forschungsverbundprojekt „KI-Test- und Trainingsdatenqualität in der 
digitalen Arbeitsgesellschaft“ (KITQAR) mit an der Entwicklung von Standards 
und Messkriterien für eine hohe Datenqualität. KITQAR beschäftigt sich mit 
den Qualitätsanforderungen an KI-Test-, Validierungs- und Trainingsdaten in 
der digitalen Arbeits- und Wissensgesellschaft und untersucht diese Daten in 
einem wissenschaftlich-technischen Konsortium aus informatischer, ethischer, 
rechtlicher, normungstechnischer und praktischer Sicht. Ziel des Projektes ist 
die beispielhafte Entwicklung eines praktisch anwendbaren und 
wissenschaftlich fundierten Modells zur KI-Test-, Validierungs- und 
Trainingsdatenqualität. Das vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
(BMAS) geförderte Projekt startete zum 1. Dezember 2021 und läuft über 20 
Monate.  
 
„Die Qualität der verwendeten Daten ist eine zunehmende Sorge unter 
Entwicklern und Nutzern von künstlicher Intelligenz. Neben der Entwicklung 
klassischer Datenreinigungsverfahren gilt es, die Qualität von Daten 
genereller zu definieren und so auch ethische und rechtliche Grenzen zu 
berücksichtigen“, so Professor Felix Naumann, der das Projekt auf Seiten des 
HPI an seinem Fachgebiet Informationssysteme leitet. 
 
KITQAR 
 
Das Forschungsprojekt KITQAR wird von der Denkfabrik Digitale 
Arbeitsgesellschaft im Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 
gefördert. Konsortialführer des Forschungsverbundprojekts ist der Verband 
der Elektrotechnik Elektronik und Informationstechnik e.V. (VDE). Neben dem 
Hasso-Plattner-Institut (HPI) sind außerdem die Europa-Universität Viadrina 
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und das Internationale Zentrum für Ethik in den Wissenschaften (IZEW) als 
Partner am Projekt beteiligt.   
 
 
Kurzprofil Hasso-Plattner-Institut 
 
Das Hasso-Plattner-Institut (HPI) in Potsdam ist Deutschlands universitäres 
Exzellenz-Zentrum für Digital Engineering (https://hpi.de). Mit dem 
Bachelorstudiengang „IT-Systems Engineering“ bietet die gemeinsame 
Digital-Engineering-Fakultät des HPI und der Universität Potsdam ein 
deutschlandweit einmaliges und besonders praxisnahes 
ingenieurwissenschaftliches Informatikstudium an, das von derzeit rund 700 
Studierenden genutzt wird. In den vier Masterstudiengängen „IT-Systems 
Engineering“, „Digital Health“, „Data Engineering“ und „Cybersecurity“ 
können darauf aufbauend eigene Forschungsschwerpunkte gesetzt werden. 
Bei den CHE-Hochschulrankings belegt das HPI stets Spitzenplätze. Die HPI 
School of Design Thinking, Europas erste Innovationsschule für Studierende 
nach dem Vorbild der Stanforder d.school, bietet jährlich 300 Plätze für ein 
Zusatzstudium an. Derzeit sind am HPI 22 Professorinnen und Professoren 
und über 50 weitere Gastprofessuren, Lehrbeauftragte und Dozenten tätig. Es 
betreibt exzellente universitäre Forschung – in seinen IT-Fachgebieten, aber 
auch in der HPI Research School für Doktoranden mit ihren 
Forschungsaußenstellen in Kapstadt, Haifa, Nanjing und Irvine. Schwerpunkt 
der HPI-Lehre und -Forschung sind die Grundlagen und Anwendungen großer, 
hoch komplexer und vernetzter IT-Systeme. Hinzu kommt das Entwickeln 
und Erforschen nutzerorientierter Innovationen für alle Lebensbereiche. 
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